
Fachtagung 
 

Hilfen zur Erziehung im Dialog 
- Aufbruch im Umbruch – Hilfen zur Erziehung zwischen 

Krisenmanagement und Anforderungen des KJSG - 
 

28. September 2022 „online“ 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 

in Kooperation der beiden Landesjugendämter Westfalen-Lippe und 

Rheinland sowie der Arbeitsstelle Kinder- und Jugendhilfestatistik werden 

im Rahmen der Fachtagung „Hilfen zur Erziehung im Dialog“ am              

28. September 2022 wieder Expert:innen aus Praxis, Wissenschaft und 

Politik aktuelle Themen zu den Hilfen zur Erziehung in Nordrhein-

Westfalen vorstellen und diskutieren.  

 

Mit dem Titel „Aufbruch im Umbruch – Hilfen zur Erziehung zwischen 

Krisenmanagement und Anforderungen des KJSG“ möchten wir diesmal 

den Fokus auf die vielfältigen und besonderen Herausforderungen legen, 

denen sich Fachkräfte im Spannungsfeld zwischen dauerhaftem 

Krisenmodus und Neuerungsbedarf durch das KJSG derzeit 

gegenübersehen. Grundlage ist einmal mehr das landesweite HzE-

Berichtswesen Nordrhein-Westfalen zu Ergebnissen der KJH-Statistik. So 

werden zu unterschiedlichen Themen Ergebnisse der Statistik vorgestellt, 

diskutiert und mit Erfahrungen aus der Praxis zusammengeführt.  

 

Themenschwerpunkte werden sein: das Personal in den Allgemeinen 

Sozialen Diensten und in den Hilfen zur Erziehung, Aktuelle Entwicklungen 

in der Erziehungsberatung, Eingliederungshilfen bzw. Inklusion vor dem 

Hintergrund der Neuerungen durch das KJSG sowie Kinderschutz in der 

Praxis.  

 

Die Veranstaltung wird im digitalen Raum stattfinden. 

Anmeldungen sind unter folgendem Link bereits möglich:  

https://www.lwl-bildung.de/details?seminar=45961 

In Kürze erhalten Sie eine Einladung mit näheren Informationen. 

 

Wir freuen uns auf die Veranstaltung und den gemeinsamen Austausch. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Die Landesjugendämter in NRW und die Arbeitsstelle Kinder- und 

Jugendhilfestatistik 

   

https://www.lwl-bildung.de/details?seminar=45961
http://www.akjstat.tu-dortmund.de/index.php?id=427

